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WOCHENBLATT
17.04.2026

Liebe Schulgemeinschaft,

hier kommt ein umfangreiches Wochenblatt mit Informationen zu Veranderungen in der
Schulsozialarbeit und der Schulfuhrung sowie mit einem Update zum Forum + und einem
wundervollen Ausflug in die Welt des Papiertheaters.

FUr das Nahen der Sitzkissen zum “Bewegten Klassenzimmer” werden noch fleiBige Hande
gesucht. Ein Projekt, das auch fur Gelegenheitsnaher*innen geeignet ist.

Wir drlcken auBerdem allen Schuler*innen die Daumen, die gerade in den Prufungen und
Prufungsvorbereitungen stecken.

Viel SpaB beim Lesen des Wochenblattes wiinschen

Ulrike Schulte-Rahde, Beatrix Richter,
Yvonne Rehmann, Jana Aylin Rosin und Merten Muller

Delegation Offentlichkeitsarbeit
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AKTUELLE TERMINE & AUSBLICK

Do., 07.05.2026, 19:00 Uhr: Forum
Informationsaustausch fur Eltern, Lehrer*innen und Schuler*innen der FWS Kiel

Di., 12.05.2026, 18:00 Uhr: Maikonzert
Mit dem Gitarrenensemble, dem Flotenensemble, dem Kinderchor, dem
Mittelstufenorchester und dem Freundechor der FWS-Kiel - 6ffentliche Veranstaltung

Rendsburger Landstr. 129; im Saal der Rudolf-Steiner-Schule

Fr., 15.05.2026: beweglicher Ferientag
schulfrei fUr alle Schuler*innen
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Forum+ Ein neues Format entsteht

Im Rahmen der Weiterentwicklung der Gremienarbeit hat sich in den vergangenen
Monaten eine neue organisatorische Arbeitsgemeinschaft herausgebildet: das ,Forum+” als
Erganzung im regularen Forum.

Start und gemeinsame Themensammiung

Beim ersten Treffen am 5. Februar kamen Elternvertreter*innen mit den Delegationen
sowie dem Kollegium zusammen und sprachen uber die Erwartungen an das neue
Format. Dabei wurden sowohl strukturelle Fragen diskutiert als auch Themen gesammelt,
fur die sich die Teilnehmenden Austausch und gemeinsame Entwicklung im Forum+
wiinschen. Als zusammenfassende Uberschriften haben sich dabei ergeben:
Kommunikation und Dialog, Waldorfprofil und Padagogische Identitat, Schulorganisation
und Rahmenbedingungen, Gemeinschaft und Engagement, Transparenz und Sichtbarkeit
sowie Schulerbeteiligung und konkrete Themenwunsche.

Weiterentwicklung und Schiiler*innenbeteilung

Seitdem arbeitet der Vorbereitungskreis an der Weiterentwicklung des Konzepts. Derzeit
liegt ein Schwerpunkt auf der Klarung eines konkreten gemeinsamen Ziels sowie auf der
inhaltlichen Vorbereitung des nachsten Treffens. Inzwischen wurden in mehreren
Klassenstufen Schulervertretungen gewabhlt, die ebenfalls zum nachsten Forum-+
eingeladen sind. Damit entsteht die Moglichkeit, die Stimmen aller Beteiligten noch starker
einzubeziehen und den Austausch auf eine breitere Grundlage zu erweitern.

Erster Austausch zu “Wie viel Waldorf steckt in unserer Waldorfschule?*

Das kommende Forum+ am Donnerstag, 7.5. soll sich dem Thema ,Wo Waldorf drauf
steht, soll Waldorf drin sein. Wie viel Waldorf steckt in unserer Waldorfschule?“ widmen.
Dafur wird es wieder ein Einladung an Elternvertreter*innen, Gremienmitglieder, Lehrkrafte
und die Schuler*innenvertretung mti der Bitte um Anmeldung geben.

Bei dem Thema geht es unter anderem um die Frage, wie sich die Schule im Vergleich zu
anderen Schulformen positioniert und welche Werte und Besonderheiten den
Waldorfansatz pragen.
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Verschiedene Fragestellungen zu dem Thema sollen in Kleingruppen diskutiert werden,
um die unterschiedlichen Perspektiven anschlieBend zusammenzufuhren. Eine zentrale
Frage ist, wie Eltern, Lehrer:iinnen und Schuler:innen die Schule jeweils erleben und
verstehen, um den gemeinsamen Konsens zu diesen Werten zu starken.

Das Forum+ befindet sich weiterhin in der Entwicklungsphase. Wir hoffen auf eine rege
Beteiligung aus allen Bereichen der Schulgemeinschaft, um den begonnenen Prozess
gemeinsam weiterzufthren.

Nach aktuellem Stand wird es pro Schuljahr ca. 4x ein Forum fUr die gesamte
Schulgemeinschaft geben und 4x ein Forum+ mit Elternvertreter:innen, den Delegationen,
Lehrer:innen und Schiilervertreter:innen. Uber die weiteren Entwicklungen und die
Ergebnisse aus dem Forum und Forum+ werden wir im Wochenblatt berichten. (MM/BR)
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Papiertheater
GroRe Magie auf kleiner Biithne

Vor kurzem hatte ich das GlUck, ein Papiertheaterstlck
von Hellriegels Junior besuchen zu durfen. Fur die
beiden 4. Klassen wurde passend zur Wikingerepoche
,Der Seherin Gesicht* aus der ,Edda“ aufgefuhrt und
einige Eltern durften zur Unterstlitzung die aufgeteilten
Klassen begleiten.

Das Ensemble hatte alles im groBen Eurythmiesaal
vorbereitet. Mitten in einem dunklen Vorhang war die
kleine, 70 cm breite und ca. 45 cm hohe Buhne platziert,
auf der nun in den nachsten 40 Minuten das ganz gro3e
Theater stattfand. Mit unzahligen eindrucksvoll
gestalteten Papierfiguren und detailreichen Kulissen,
Gerauschen, Lichteffekten und einer begleitenden
Erzahlung wurde atmospharisch eindrucksvoll
dargestellt, wie sich laut der nordischen Mythologie am
Anfang von allem Feuer und Wasser treffen und so die
Erde entsteht.

Die nordischen Gotter erschaffen die Menschen und
bringen sie in eine Welt voller Wunder. Zwerge,
Riesen, Drachen und andere magische Wesen
bevolkern die neun Welten, um die herum die
machtige Esche Yggdrasil wuchert.
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Die kunstvolle Kreation des Papiertheaters war
besonders beeindruckend. Die Weiterentwicklung
der Menschheit im Laufe der Geschichte spiegelte
sich sichtbar in ihrer grafischen Gestaltung wider,
die zunehmend komplexer und detailreicher wird,
je weiter die Erzahlung voranschreitet.

Aber auch die AusfUhrung des Stuickes war
wirklich faszinierend, denn das Team von
Hellriegels Junior glanzte durch perfekt
eingespielte Ablaufe und ein minutioses Timing
all der miteinander agierenden Elemente.

Hellriegels Junior hat ein umfangreiches und stetig
wachsendes Repertoire an Stucken. Neben
regelmasigen offentlichen Auftritten freut sich das
Ensemble sehr, Schulerinnen und Schulern die
Kunst des Papiertheaters naher zu bringen. Mit
einfachen Mitteln wie Papier, Draht, Klebe, Licht und
Ton kann eine ganz eigene Welt geschaffen
werden, eine Kleinkunst, die Kinder sofort inspiriert.

(USR)

Mehr Informationen und Kontakt: https://hellriegels-junior.de
Bei Interesse konnen sich Lehrkrafte gerne melden und ein passendes Programm und
einen Auftrittstermin absprechen: E-mail: hellriegelsjunior@gmail.com

Hellriegels Junior live:
24.04.2026, 17 Uhr im Probstei Museum Schonberg: "Der grine Blitz".
Karten gibt es via info@probstei-museum.de oder an der Abendkasse

23.05.2026, 14 Uhr und 24.05.2026 um 15 und 17 Uhr: "Aschenputtel aufpoliert" auf der
kulturellen Landpartie in Trebel im Wendland unter freiem Himmel fur eine Hutkasse

28.08.2026, Museumsnacht im Schifffahrtsmuseum Kiel. Das Sttick wird noch bekanntgegeben

11. - 13.09.2026 beim 39. Preetzer Papiertheatertreffen: ,,Die Ratten von Hameln”


https://hellriegels-junior.de/
mailto:hellriegelsjunior@gmail.com
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Das Ensemble von Hellriegels Junior

Willem Klemmer (Regisseur, Spieler): Willem spielt seit seinem achten Lebensjahr
Papiertheater. Zusammen mit seiner GroBmutter Gerlinde Holland hat er die Buhne
,Hellriegels Junior® gegrundet. Willem entwickelt zusammen mit Frede die Konzepte,
schreibt Texte, kimmert sich um die Technik und die Kulissengestaltung, spielt die Figuren
und fuhrt Regie.

Frede Klemmer (Spielerin, Zeichnerin): Frede entwickelt die Konzepte mit Willem und
entwirft, zeichnet und baut alle Figuren. AuBerdem fuhrt und spielt sie die Figuren und ist
unser Management.

Jule Klemmer (Erzahlung, Musik): Jule fungiert als Soundfrau flr unsere Gerausche und
Musikinstrumente, spricht Figuren und Ubernimmt auch den Part der Erzahlerin. Jule hat
2023 mit ihrem ersten eigenen Stuck auf ihrer Buhne ,,Corvus Cornix* mit Erfolg in Preetz
debutiert.

Gerlinde Holland (Erzahlung, Musik): Gerlinde spielte friher mit ihnrem Mann Heinz
Holland auf unserer Vorgangerbuhne ,Karl Hellriegel Nachfahren®. Nach dem Tod ihres
Mannes pausierte sie, bis sie 2010 mit ihrem Enkel Willem das Stlck ,Ich bin der Starkste
im ganzen Land!” prasentierte. Bei ,Hellriegels Junior® ist Gerlinde die Erzahlerin, im Stuck
Jjotem*“ spielt sie die Trommel.

Papiertheater ist
immaterielles
Kulturerbe der Unesco.
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Ein Zeichen der Unterstiitzung fiir die Waldorfschule in Odessa (Ukraine)
Liebe Schuler*innen, Eltern und Lehrkrafte,

wir mochten die Waldorfschule in Odessa (Ukraine) unterstiitzen, die weiterhin stark unter
der Kriegssituation leidet. Mit einer kleinen Initiative mochten wir den betroffenen
Menschen ein Zeichen von Verbundenheit und Mitgefuhl senden.

Dafur planen wir, ein Paket als Seelentrost und Zeichen der Solidaritat zusammenzustellen
und nach Odessa zu schicken. Besonders schon ware es, wenn dieses Paket Dinge enthalt,
die von uns selbst gestaltet sind — zum Beispiel selbstgemalte Bilder, Karten, gebastelte
Gegenstande oder andere kreative Beitrage. Alles, was von Herzen kommt und Warme,
Mut und Hoffnung ausdruckt, kann flr die Menschen dort eine groBe Bedeutung haben.

Wir mochten daher gemeinsam uberlegen und gestalten:
Was konnten wir malen, basteln oder schreiben, das Freude schenkt und Trost spendet?

Alle Schuler*innen, Eltern und Lehrkrafte, die sich an dieser Aktion beteiligen mogen, sind
herzlich eingeladen mitzumachen. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Kamila Siebicke
unter: kamila@siebicke.com

Wir freuen uns Uber alle, die sich miteinbringen wollen und mitgestalten mochten.


mailto:kamila@siebicke.com
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Unterstiitzung gesucht: Sitzkissen nahen mit Schritt-flir-Schritt-Anleitung
Liebe Eltern,
wirt suchen Unterstitzung, um bis zum Sommer weitere Sitzkissen flr die Bewegten

Klassenzimmer der neuen 1. Klassen zu nahen. Das Projekt ist auch fur
Gelegenheitsnaher*innen geeignet.

Da ich bisher erst wenig Rickmeldung erhalten habe, kann ich mir vorstellen, dass der
Aufwand fur die Kissenbeztige schwer einzuschatzen ist.

Um Ihnen die Scheu vor dem Projekt zu nehmen, habe ich ein E-Book mit der Schritt-fur-
Schritt-Anleitung erstellt. Sie werden sehen: Dank der Fotos ist alles auch fur
Gelegenheitsnaher sehr gut machbar. Das E-Book finden Sie ebenfalls in der Mail zum
Wochenblatt.

Wir unterstutzen Sie gerne: Bei der Materialausgabe am Sonntag, den 19.04., klaren wir
alle offenen Fragen. Wer unsicher ist, kann vor Ort ein Kissen begleitet zur Probe nahen.
Erst danach entscheiden Sie ganz entspannt, wie viele Bezlge Sie sich fur zu Hause
zutrauen.

Ich freue mich Uber jede Rickmeldung.

Herzliche GruBe,
Eva Bonniger-Mantchev
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ANZEIGEN

Nicht nur Schwarz/WeiB-Malerei

Vom 17. bis zum 26. April prasentieren 4 Frauen
erstmalig gemeinsam ihre Kunstwerke:
Gundula Boehnke-Naujoks zeigt farbenfrohe
Acrylbilder, Bettina Gunst stellt eine Auswahl
ihrer Scherenschnitte vor, Christiane Schatz
prasentiert Sofortbildkunst und Barbel
Stolzenburg stellt Mixed-Media-Werke vor- es
darf sich also auf ein buntes Spektrum gefreut
werden! Selbstverstandlich sind alle Kunstwerke
vor Ort zu erwerben.

Die Damen laden herzlich zur Vernissage am Freitag, 17.4. um 18 Uhr ein. Begleitet werden sie
wieder einmal von der Band United San Francisco.

6ffnungszeiten der Ausstellung in der Kulturscheune Hof Akkerboom, 24109 Kiel-Mettenhof,
StockholmstraBe 159: 18.4.-19.4., 15.00-18.00 Uhr/ 25.4.-26.4., 15.00-18.00 Uhr

Essbare Wildpflanzen im Friihling Spaziergang am 26.04.2026 um 15 Uhr

Sie sind gesund, sie sind lecker und sie stehen jedem
frei zur Verfugung. Jetzt fehlt nur noch ein wenig
Wissen! Lerne verschiedene essbare Wildpflanzen
kennen und erfahre wie du sie ganz einfach in dein
Leben integrieren kannst. Kosten inkl. kleinem wilden
Imbiss und Skript 20€.

Anmeldung an Angelika Krause unter mail@iss-
wildes.de weitere Infos: www.iss-wildes.de
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Die Zeit drangt - und jeder Beitrag hilft, den Kartoffelacker zu sichern!
Bis Pfingsten miissen die benétigten 407.000€ zusammen gekommen sein - hur dann
kénnen wir das Land kaufen. Jeder Beitrag zahit.

Fur das Team von Hof Wittschap bleibt nicht mehr viel Zeit: Acht Hektar Ackerland, die der
Hof seit elf Jahren pachtet, stehen zum Verkauf. Die Flache ist wegen ihrer
Bodeneigenschaften flr den Gemuseanbau besonders wichtig. Da der Hof den Kaufpreis
allein nicht aufbringen kann, kooperiert er mit der Kulturland Genossenschaft. Diese nutzt
die Einlagen ihrer Mitglieder, um Agrarland gemeinschaftlich zu kaufen. Um rechtzeitig in
das Kaufangebot einsteigen zu kdnnen, muss der Kaufpreis in Hohe von 400.000 € bis
Pfingsten in Form von Genossenschaftsanteilen zusammenkommen.

Offentliches Infotreffen:
Sonntag, 26.04.2026, 13 Uhr auf dem Hof (inklusive Hofflihrung und Kaffee und Kuchen
vom “Pop-Up” Hof-Café)

Zur Kampagnenseite mit aktuellem Finanzierungsstand und Kampagnenfiim:
https:/www.kulturland.de/campaigns/hof-wittschap-161

Zur Website von Hof Wittschap:
https://wittschap.de/



https://www.kulturland.de/campaigns/hof-wittschap-161
https://www.kulturland.de/campaigns/hof-wittschap-161
https://wittschap.de/
https://wittschap.de/
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Abende eskalieren oft nicht, weil Kinder nicht kooperieren wollen, sondern weil ihre
Nervensysteme nach einem langen Tag oft nicht von allein zur Ruhe kommen.

Genau hier setzt dieser Live-Online-Workshop an. Du erfahrst, warum deine Stimme weit
mehr ist als Sprache: Sie ist ein biologisches Signal, das dem Nervensystem deines Kindes
Sicherheit oder Anspannung vermittelt. Tempo, Tonfall, Rhythmus und Pausen wirken oft
schon, bevor der Inhalt einer Geschichte Uberhaupt ankommt.

In diesem Workshop lernst du:
1.wie du zuerst deinen eigenen Abendmodus regulierst und dartber mehr Ruhe,
Verbindung und Orientierung an dein Kind weitergibst
2.welche konkreten Werkzeuge dir fUr den Moment vor dem Vorlesen und fur das
Vorlesen selbst helfen
3.was neurobiologisch in Stressmomenten passiert
4.welche alltagstaugliche Impulse, die du direkt am nachsten Abend umsetzen kannst

Donnerstag, 23. April 2026, 19 Uhr, Zoom
Preis: 29,90 €, Anmeldung unter annikagrunwald.de/abend

Ich freu mich auf dich!
Annika Grunwald
Elterncoach, Expertin fUr Beziehungs- und Stressdynamiken in Familie und Bildung.


https://www.annikagrunwald.de/abend
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ANSPRECHPARTNER*INNEN

Sprecher fiir auBerschulische Angelegenheiten
Stefan Tiemann: Kontakt bitte Uber das Schulburo Tel: 0431 53090

Schulfiihrung
Thomas Muller-Tiburtius und Patricia Diekhofer
Gesprache gern nach Vereinbarung uber das Schulburo, Tel: 0431 53090

Kummer, Sorgen, Note, Fragen im Schulzusammenhang?

Vertrauenseltern und -lehrer*innen:

Irene Hauke: i.hauke@waldorfschule-kiel.de oder 0431 5309128 (von 10-16 Uhr)
Katja Kohler: k.koehler@waldorfschule-kiel.de

Philipp Zimmermann: p.zimmermann@waldorfschule-kiel.de

allgemein: vertrauenskreis@waldorfschule-kiel.de

Schulsozialarbeit
Emma Ulzhofer: 0431 530 9152 oder 0176 5598 4464
e.ulzhoefer@waldorfschule-kiel.de

Das Buro der Schulsozialarbeit befindet sich im Bruckenhaus.

Elternvertretung im Vorstand
Sandra Gieske: s.gieske@waldorfschule-kiel.de
Nils Karow: n.karow@waldorfschule-kiel.de

Impressum Wochenblatt
Beatrix Richter (BR), Ulrike Schulte-Rahde (USR), Yvonne Rehmann (YR),
Jana Aylin Rosin (JAR), Merten Muller (MM): wochenblatt@waldorfschule-kiel.de

Anzeigen im Wochenblatt

Anzeigen nehmen wir Uber wochenblatt@waldorfschule-kiel.de entgegen. Fur die
Veroffentlichung werden keine Gebuhren erhoben. Wer mochte, kann an den
Forderverein der Schule spenden (Verein zur Forderung der Waldorfpadagogik
Kiel e.V, Bank fUr Sozialwirtschaft, IBAN: DE48 3702 0500 0007 4931 00).


mailto:vertrauenskreis@waldorfschule-kiel.de
mailto:%20a.preuss@waldorfschule-kiel.de
mailto:e.ulzhoefer@waldorfschule-kiel.de
mailto:wochenblatt@waldorfschule-kiel.de
mailto:wochenblatt@waldorfschule-kiel.de

	WOCHENBLATT 17.04.2026
	Liebe Schulgemeinschaft,
	Viel Spaß beim Lesen des Wochenblattes wünschen

	AUS DEM SCHULLEBEN
	Liebe Elternschaft,
	wir möchten Sie über eine personelle Veränderung im Bereich der Schulsozialarbeit an unserer Schule informieren. Die Schulführungskonferenz und der Schulvereinsvorstand haben sich dafür entschieden, die Zusammenarbeit mit Anna Preuß zu beenden.
	Unsere Schule stellt mit gut 900 Schüler*innen eine große und vielfältige Herausforderung dar. Vor diesem Hintergrund möchte sich die Schule im Bereich der Schulsozialarbeit personell neu aufstellen.
	Das Beschäftigungsverhältnis mit Anna Preuß wird zum 31.07.2026 enden; bis dahin wird sie von ihren Aufgaben freigestellt. Sie wird als Mutter zweier Kinder weiterhin Teil der Schulgemeinschaft sein.
	Wir bedanken uns bei Anna Preuß für die von ihr geleistete Arbeit und wünschen ihr für ihre berufliche Zukunft alles Gute.
	Für eine Übergangszeit bis zu den Sommerferien wird Frau Emma Ulzhöfer alleinige Ansprechpartnerin für den Bereich Schulsozialarbeit sein. Nach den Sommerferien wird sie Verstärkung bekommen und der Bereich Schulsozialarbeit wieder im Team besetzt sein. Eine zukünftige Mitarbeiterin wurde bereits gefunden.
	Eine weitere personelle Änderung gibt es in der Schulführung, Frau Patricia Dieckhöfer ist neu dabei, damit sind wir ab jetzt wieder zu zweit im Team des Schulführungsgremiums. Frau Patricia Dieckhöfer ist seit 9 Jahren als Klassenlehrerin an unserer Schulte tätig und hat in den vergangenen drei Jahren bereits im Personalkreis mitgewirkt.
	Mit freundlichen Grüßen
	Thomas Müller-Tiburtius und Patricia Dieckhöfer Schulführungsgremium

	Forum+ Ein neues Format entsteht
	Im Rahmen der Weiterentwicklung der Gremienarbeit hat sich in den vergangenen Monaten eine neue organisatorische Arbeitsgemeinschaft herausgebildet: das „Forum+” als Ergänzung im regulären Forum.
	Start und gemeinsame Themensammlung Beim ersten Treffen am 5. Februar kamen Elternvertreter*innen mit den Delegationen sowie dem Kollegium zusammen und sprachen über die Erwartungen an das neue Format. Dabei wurden sowohl strukturelle Fragen diskutiert als auch Themen gesammelt, für die sich die Teilnehmenden Austausch und gemeinsame Entwicklung im Forum+ wünschen. Als zusammenfassende Überschriften haben sich dabei ergeben: Kommunikation und Dialog, Waldorfprofil und Pädagogische Identität, Schulorganisation und Rahmenbedingungen, Gemeinschaft und Engagement, Transparenz und Sichtbarkeit sowie Schülerbeteiligung und konkrete Themenwünsche.
	Weiterentwicklung und Schüler*innenbeteilung Seitdem arbeitet der Vorbereitungskreis an der Weiterentwicklung des Konzepts. Derzeit liegt ein Schwerpunkt auf der Klärung eines konkreten gemeinsamen Ziels sowie auf der inhaltlichen Vorbereitung des nächsten Treffens. Inzwischen wurden in mehreren Klassenstufen Schülervertretungen gewählt, die ebenfalls zum nächsten Forum+ eingeladen sind. Damit entsteht die Möglichkeit, die Stimmen aller Beteiligten noch stärker einzubeziehen und den Austausch auf eine breitere Grundlage zu erweitern.
	Erster Austausch zu “Wie viel Waldorf steckt in unserer Waldorfschule?“  Das kommende Forum+ am Donnerstag, 7.5. soll sich dem Thema „Wo Waldorf drauf steht, soll Waldorf drin sein. Wie viel Waldorf steckt in unserer Waldorfschule?“ widmen.  Dafür wird es wieder ein Einladung an Elternvertreter*innen, Gremienmitglieder, Lehrkräfte und die Schüler*innenvertretung mti der Bitte um Anmeldung geben.
	Bei dem Thema geht es unter anderem um die Frage, wie sich die Schule im Vergleich zu anderen Schulformen positioniert und welche Werte und Besonderheiten den Waldorfansatz prägen.

	Verschiedene Fragestellungen zu dem Thema sollen in Kleingruppen diskutiert werden, um die unterschiedlichen Perspektiven anschließend zusammenzuführen. Eine zentrale Frage ist, wie Eltern, Lehrer:innen und Schüler:innen die Schule jeweils erleben und verstehen, um den gemeinsamen Konsens zu diesen Werten zu stärken.
	Das Forum+ befindet sich weiterhin in der Entwicklungsphase. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung aus allen Bereichen der Schulgemeinschaft, um den begonnenen Prozess gemeinsam weiterzuführen.
	Nach aktuellem Stand wird es pro Schuljahr ca. 4x ein Forum für die gesamte Schulgemeinschaft geben und 4x ein Forum+ mit Elternvertreter:innen, den Delegationen, Lehrer:innen und Schülervertreter:innen. Über die weiteren Entwicklungen und die Ergebnisse aus dem Forum und Forum+ werden wir im Wochenblatt berichten. (MM/BR)
	Papiertheater Große Magie auf kleiner Bühne
	Vor kurzem hatte ich das Glück, ein Papiertheaterstück von Hellriegels Junior besuchen zu dürfen. Für die beiden 4. Klassen wurde passend zur Wikingerepoche „Der Seherin Gesicht“ aus der „Edda“ aufgeführt und einige Eltern durften zur Unterstützung die aufgeteilten Klassen begleiten.
	Das Ensemble hatte alles im großen Eurythmiesaal vorbereitet. Mitten in einem dunklen Vorhang war die kleine, 70 cm breite und ca. 45 cm hohe Bühne platziert, auf der nun in den nächsten 40 Minuten das ganz große Theater stattfand. Mit unzähligen eindrucksvoll gestalteten Papierfiguren und detailreichen Kulissen, Geräuschen, Lichteffekten und einer begleitenden Erzählung wurde atmosphärisch eindrucksvoll dargestellt, wie sich laut der nordischen Mythologie am Anfang von allem Feuer und Wasser treffen und so die Erde entsteht.
	Die nordischen Götter erschaffen die Menschen und bringen sie in eine Welt voller Wunder. Zwerge, Riesen, Drachen und andere magische Wesen bevölkern die neun Welten, um die herum die mächtige Esche Yggdrasil wuchert.
	Die kunstvolle Kreation des Papiertheaters war besonders beeindruckend. Die Weiterentwicklung der Menschheit im Laufe der Geschichte spiegelte sich sichtbar in ihrer grafischen Gestaltung wider, die zunehmend komplexer und detailreicher wird, je weiter die Erzählung voranschreitet.
	Aber auch die Ausführung des Stückes war wirklich faszinierend, denn das Team von Hellriegels Junior glänzte durch perfekt eingespielte Abläufe und ein minutiöses Timing  all der miteinander agierenden Elemente.
	Hellriegels Junior hat ein umfangreiches und stetig wachsendes Repertoire an Stücken. Neben regelmäßigen öffentlichen Auftritten freut sich das Ensemble sehr, Schülerinnen und Schülern die Kunst des Papiertheaters näher zu bringen. Mit einfachen Mitteln wie Papier, Draht, Klebe, Licht und Ton kann eine ganz eigene Welt geschaffen werden, eine Kleinkunst, die Kinder sofort inspiriert.

	(USR)
	Mehr Informationen und Kontakt: https://hellriegels-junior.de Bei Interesse können sich Lehrkräfte gerne melden und ein passendes Programm und einen Auftrittstermin absprechen:  E-mail: hellriegelsjunior@gmail.com
	Hellriegels Junior live: 24.04.2026, 17 Uhr im Probstei Museum Schönberg: "Der grüne Blitz".  Karten gibt es via info@probstei-museum.de oder an der Abendkasse
	23.05.2026, 14 Uhr und 24.05.2026 um 15 und 17 Uhr: "Aschenputtel aufpoliert" auf der kulturellen Landpartie in Trebel im Wendland unter freiem Himmel für eine Hutkasse
	28.08.2026, Museumsnacht im Schifffahrtsmuseum Kiel. Das Stück wird noch bekanntgegeben
	11. - 13.09.2026 beim 39. Preetzer Papiertheatertreffen: ,,Die Ratten von Hameln”

	Das Ensemble von Hellriegels Junior
	Willem Klemmer (Regisseur, Spieler): Willem spielt seit seinem achten Lebensjahr Papiertheater. Zusammen mit seiner Großmutter Gerlinde Holland hat er die Bühne „Hellriegels Junior“ gegründet. Willem entwickelt zusammen mit Frede die Konzepte, schreibt Texte, kümmert sich um die Technik und die Kulissengestaltung, spielt die Figuren und führt Regie.
	Frede Klemmer (Spielerin, Zeichnerin): Frede entwickelt die Konzepte mit Willem und entwirft, zeichnet und baut alle Figuren. Außerdem führt und spielt sie die Figuren und ist unser Management.
	Jule Klemmer (Erzählung, Musik): Jule fungiert als Soundfrau für unsere Geräusche und Musikinstrumente, spricht Figuren und übernimmt auch den Part der Erzählerin. Jule hat 2023 mit ihrem ersten eigenen Stück auf ihrer Bühne „Corvus Cornix“ mit Erfolg in Preetz debütiert.
	Gerlinde Holland (Erzählung, Musik): Gerlinde spielte früher mit ihrem Mann Heinz Holland auf unserer Vorgängerbühne „Karl Hellriegel Nachfahren“. Nach dem Tod ihres Mannes pausierte sie, bis sie 2010 mit ihrem Enkel Willem das Stück „Ich bin der Stärkste im ganzen Land!“ präsentierte. Bei „Hellriegels Junior“ ist Gerlinde die Erzählerin, im Stück „Totem“ spielt sie die Trommel.

	Papiertheater ist immaterielles  Kulturerbe der Unesco.
	Ein Zeichen der Unterstützung für die Waldorfschule in Odessa (Ukraine)
	Liebe Schüler*innen, Eltern und Lehrkräfte,
	wir möchten die Waldorfschule in Odessa (Ukraine) unterstützen, die weiterhin stark unter der Kriegssituation leidet. Mit einer kleinen Initiative möchten wir den betroffenen Menschen ein Zeichen von Verbundenheit und Mitgefühl senden.
	Dafür planen wir, ein Paket als Seelentrost und Zeichen der Solidarität zusammenzustellen und nach Odessa zu schicken. Besonders schön wäre es, wenn dieses Paket Dinge enthält, die von uns selbst gestaltet sind – zum Beispiel selbstgemalte Bilder, Karten, gebastelte Gegenstände oder andere kreative Beiträge. Alles, was von Herzen kommt und Wärme, Mut und Hoffnung ausdrückt, kann für die Menschen dort eine große Bedeutung haben.
	Wir möchten daher gemeinsam überlegen und gestalten: Was könnten wir malen, basteln oder schreiben, das Freude schenkt und Trost spendet?
	Alle Schüler*innen, Eltern und Lehrkräfte, die sich an dieser Aktion beteiligen mögen, sind herzlich eingeladen mitzumachen. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Kamila Siebicke unter: kamila@siebicke.com
	Wir freuen uns über alle, die sich miteinbringen wollen und mitgestalten möchten.

	Unterstützung gesucht: Sitzkissen nähen mit Schritt-für-Schritt-Anleitung
	Liebe Eltern,
	wirt suchen Unterstützung, um bis zum Sommer weitere Sitzkissen für die Bewegten Klassenzimmer der neuen 1. Klassen zu nähen. Das Projekt ist auch für Gelegenheitsnäher*innen geeignet.
	Da ich bisher erst wenig Rückmeldung erhalten habe, kann ich mir vorstellen, dass der Aufwand für die Kissenbezüge schwer einzuschätzen ist.
	Um Ihnen die Scheu vor dem Projekt zu nehmen, habe ich ein E-Book mit der Schritt-für-Schritt-Anleitung erstellt. Sie werden sehen: Dank der Fotos ist alles auch für Gelegenheitsnäher sehr gut machbar. Das E-Book finden Sie ebenfalls in der Mail zum Wochenblatt.
	Wir unterstützen Sie gerne: Bei der Materialausgabe am Sonntag, den 19.04., klären wir alle offenen Fragen. Wer unsicher ist, kann vor Ort ein Kissen begleitet zur Probe nähen. Erst danach entscheiden Sie ganz entspannt, wie viele Bezüge Sie sich für zu Hause zutrauen.
	Ich freue mich über jede Rückmeldung.
	Herzliche Grüße, Eva Bönniger-Mantchev

	ANZEIGEN
	Nicht nur Schwarz/Weiß-Malerei Vom 17. bis zum 26. April präsentieren 4 Frauen erstmalig gemeinsam ihre Kunstwerke:  Gundula Boehnke-Naujoks zeigt farbenfrohe Acrylbilder, Bettina Günst stellt eine Auswahl ihrer Scherenschnitte vor, Christiane Schatz präsentiert Sofortbildkunst und Bärbel Stolzenburg stellt Mixed-Media-Werke vor- es darf sich also auf ein buntes Spektrum gefreut werden! Selbstverständlich sind alle Kunstwerke vor Ort zu erwerben.
	Die Damen laden herzlich zur Vernissage am Freitag, 17.4. um 18 Uhr ein. Begleitet werden sie wieder einmal von der Band United San Francisco.
	Öffnungszeiten der Ausstellung in der Kulturscheune Hof Akkerboom, 24109 Kiel-Mettenhof, Stockholmstraße 159: 18.4.-19.4., 15.00-18.00 Uhr/ 25.4.-26.4., 15.00-18.00 Uhr
	Essbare Wildpflanzen im Frühling Spaziergang am 26.04.2026 um 15 Uhr
	Sie sind gesund, sie sind lecker und sie stehen jedem frei zur Verfügung. Jetzt fehlt nur noch ein wenig Wissen! Lerne verschiedene essbare Wildpflanzen kennen und erfahre wie du sie ganz einfach in dein Leben integrieren kannst. Kosten inkl. kleinem wilden Imbiss und Skript 20€. Anmeldung an Angelika Krause unter mail@iss-wildes.de weitere Infos: www.iss-wildes.de


	Die Zeit drängt - und jeder Beitrag hilft, den Kartoffelacker zu sichern! Bis Pfingsten müssen die benötigten 407.000€ zusammen gekommen sein - nur dann können wir das Land kaufen. Jeder Beitrag zählt.
	Für das Team von Hof Wittschap bleibt nicht mehr viel Zeit: Acht Hektar Ackerland, die der Hof seit elf Jahren pachtet, stehen zum Verkauf. Die Fläche ist wegen ihrer Bodeneigenschaften für den Gemüseanbau besonders wichtig. Da der Hof den Kaufpreis allein nicht aufbringen kann, kooperiert er mit der Kulturland Genossenschaft. Diese nutzt die Einlagen ihrer Mitglieder, um Agrarland gemeinschaftlich zu kaufen. Um rechtzeitig in das Kaufangebot einsteigen zu können, muss der Kaufpreis in Höhe von 400.000 € bis Pfingsten in Form von Genossenschaftsanteilen zusammenkommen.
	Öffentliches Infotreffen:  Sonntag, 26.04.2026, 13 Uhr auf dem Hof (inklusive Hofführung und Kaffee und Kuchen vom “Pop-Up” Hof-Café)
	Zur Kampagnenseite mit aktuellem Finanzierungsstand und Kampagnenfilm:  https://www.kulturland.de/campaigns/hof-wittschap-161
	Zur Website von Hof Wittschap:  https://wittschap.de/

	Platz sichern
	Abende eskalieren oft nicht, weil Kinder nicht kooperieren wollen, sondern weil ihre Nervensysteme nach einem langen Tag oft nicht von allein zur Ruhe kommen.
	Genau hier setzt dieser Live-Online-Workshop an. Du erfährst, warum deine Stimme weit mehr ist als Sprache: Sie ist ein biologisches Signal, das dem Nervensystem deines Kindes Sicherheit oder Anspannung vermittelt. Tempo, Tonfall, Rhythmus und Pausen wirken oft schon, bevor der Inhalt einer Geschichte überhaupt ankommt.

	In diesem Workshop lernst du:
	wie du zuerst deinen eigenen Abendmodus regulierst und darüber mehr Ruhe, Verbindung und Orientierung an dein Kind weitergibst
	welche konkreten Werkzeuge dir für den Moment vor dem Vorlesen und für das Vorlesen selbst helfen
	was neurobiologisch in Stressmomenten passiert
	welche alltagstaugliche Impulse, die du direkt am nächsten Abend umsetzen kannst
	Donnerstag, 23. April 2026, 19 Uhr, Zoom Preis: 29,90 €, Anmeldung unter annikagrunwald.de/abend
	Ich freu mich auf dich! Annika Grunwald Elterncoach, Expertin für Beziehungs- und Stressdynamiken in Familie und Bildung.


	ANSPRECHPARTNER*INNEN
	Sprecher für außerschulische Angelegenheiten Stefan Tiemann: Kontakt bitte über das Schulbüro Tel: 0431 53090
	Schulführung  Thomas Müller-Tiburtius und Patricia Diekhöfer Gespräche gern nach Vereinbarung über das Schulbüro, Tel: 0431 53090
	Kummer, Sorgen, Nöte, Fragen im Schulzusammenhang?
	Vertrauenseltern und -lehrer*innen:  Irene Hauke: i.hauke@waldorfschule-kiel.de oder 0431 5309128 (von 10-16 Uhr)  Katja Köhler: k.koehler@waldorfschule-kiel.de Philipp Zimmermann: p.zimmermann@waldorfschule-kiel.de allgemein: vertrauenskreis@waldorfschule-kiel.de
	Schulsozialarbeit Emma Ulzhöfer: 0431 530 9152 oder 0176 5598 4464  e.ulzhoefer@waldorfschule-kiel.de
	Das Büro der Schulsozialarbeit befindet sich im Brückenhaus.
	Elternvertretung im Vorstand  Sandra Gieske: s.gieske@waldorfschule-kiel.de  Nils Karow: n.karow@waldorfschule-kiel.de
	Impressum Wochenblatt Beatrix Richter (BR), Ulrike Schulte-Rahde (USR), Yvonne Rehmann (YR),  Jana Aylin Rosin (JAR), Merten Müller (MM): wochenblatt@waldorfschule-kiel.de
	Anzeigen im Wochenblatt Anzeigen nehmen wir über wochenblatt@waldorfschule-kiel.de entgegen. Für die Veröffentlichung werden keine Gebühren erhoben. Wer möchte, kann an den  Förderverein der Schule spenden (Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik  Kiel e.V, Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: DE48 3702 0500 0007 4931 00).



